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Beschlüsse: 
 

16.11.2015 Stadtvertretung 

013/StV/2015 
13. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Stadtvertretung 

 
 
Bemerkungen: 
 
1. 
Der Stadtpräsident stellt die Tagesordnungspunkte 11 bis 14 en bloc in der Fassung der 
Beschlussempfehlung des Hauptausschusses zur Abstimmung. 
Die Mitglieder der Stadtvertretung erheben keinen Widerspruch. 
 
2. 
Es liegt folgender Änderungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger vor: 
„Für straßenverkehrsrechtliche Anordnungen ist die Oberbürgermeisterin im sogenannten 
‚übertragenen Wirkungskreis‘ allein zuständig. Insoweit kann die Stadtvertretung lediglich 
einen Prüfauftrag formulieren, um eine verkehrsrechtliche Anordnung anzuregen.“ 
 
2. 
Es liegt folgender Ergänzungsantrag vom Mitglied der Stadtvertretung Anita Gröger (ASK) 
vor: 
 
„Der Antrag wird um folgende Worte ergänzt: 
Die nördliche Paulsstadt ist insofern miteinzubeziehen, wenn es Zu- und Abfahrten zum 
Obotritenring betrifft.“ 
 
3. 
Es liegt folgender Änderungsantrag vom Ortsbeirat Altstadt, Feldstadt, Paulsstadt, 
Lewenberg vom 04.09.2015 vor: 
 
„Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, in der südlichen Paulsstadt bis Ablauf des ersten 
Quartals 2017 ein Einbahnstraßensystem einzurichten mit dem Ziel einer verkehrslenkenden 
Wirkung zugunsten der Wohnstraßen. Dabei ist in den betroffenen Straßen beispielsweise 
die Veränderung der Parkordnung oder das Einführen von Schutzstreifen für Radfahrende in 
entgegengesetzter Richtung als ergänzende Maßnahmen zu prüfen. Zur Sitzung der 
Stadtvertretung im Januar 2016 ist eine Informationsvorlage zum Bearbeitungsstand zu 
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erstellen.“ 
 
4. 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung die Beschlussfassung des Antrages der 
CDU-Fraktion: 
 
„Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, ein Einbahnstraßensystem in der südlichen 
Paulsstadt bis Ablauf des ersten Quartals 2017 einzurichten. Zur Sitzung der Stadtvertretung 
im Januar 2016 ist eine Informationsvorlage zum Bearbeitungsstand zu erstellen.“ 
 
5. 
Der Stadtpräsident stellt die Beschlussempfehlung des Hauptausschusses zur Abstimmung. 
Die Mitglieder der Stadtvertretung erheben keinen Widerspruch. 
 
Beschluss: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, ein Einbahnstraßensystem in der südlichen 
Paulsstadt bis Ablauf des ersten Quartals 2017 einzurichten. Zur Sitzung der Stadtvertretung 
im Januar 2016 ist eine Informationsvorlage zum Bearbeitungsstand zu erstellen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
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